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1. Neuer Leitfaden fur die Berechnung der Luftung im
Energieausweis nach OIB 2019

Im neuen Komfortliftungsinfo Nr. 31-2019 , Komfortliftung im Energieausweis nach OIB
2019“ wird nun die Komfortluftung gemar der OIB erlautert, um die Eingabe in die EDV-
Programme zu erleichtern und die Hintergrinde der Berechnung zu beleuchten.

Da erst wenige Bundeslander die OIB 2019 in Kraft gesetzt haben, steht das
Komfortluftungsinfo Nr. 31-2015 ,Komfortliftung Im Energieausweis nach OIB 2015“
auch weiterhin als Download zur Verfugung.

Die wesentlichen Anderungen bei der Luftung gegeniiber OIB 2015:

Reduzierte Luftwechselraten (0,28 fur EFH; 0,38 fur MFH)

Teilbellftung eindeutig geregelt

Umstellung von fortluftseitigem zu zuluftseitigem Temperaturverhaltnis
Abgeminderte Werte n5 nach EN 13142 statt nO Werte aus EN 13141-7 bzw. 8
Zuschlag fur Feuchtertiickgewinnung

Angepasste Defaultwerte fur die Warme- und Feuchterickgewinnung

Sole EWT wurde klar geregelt

NoOhRBNR

Komfortliiftungsinfo Nr. 31-2019: Komfortliftung im Energieausweis nach OIB 2019
Komfortliftungsinfo Nr. 31-2015: Komfortliftung im Energieausweis nach OIB 2015

2. Wechsel auf zuluftseitiges Temperaturverhaltnis in
OIB 2019

In der OIB 2019 bzw. in der ONORM B 8110-6-1 ist bei der Warmeriickgewinnung nun
statt dem fortluftseitigen das zuluftseitige Temperaturverhéltnis einzusetzen, um im
Einklang mit den europaischen Verordnungen 1253/2014 und 1254/2014 zu stehen. Um
die Nachteile des zuluftseitigen Temperaturverhaltnisses bei der Prufung nach EN 13141-
7 bzw. 8 auszugleichen, wird jedoch im Prufpunkt 1 (7 °C) nicht das reine zuluftseitige
Temperaturverhaltnis nO herangezogen, sondern das korrigierte Temperaturverhaltnis n5
nach EN 13142. Hier werden bei Zentralgeraten innere und auflere Undichtigkeiten sowie
bei Einzelraumgeraten zusatzlich innere und auflere Beimischung und die Empfindlichkeit
des Luftstromes (Windabhé&ngigkeit) mit Abschlagen korrigiert.

3. Zuschlag fur Feuchteruckgewinnung in OIB 2019

In der OIB 2019 bzw. B 8110-6-1 wird bei Geraten mit Feuchteriickgewinnung ein
Feuchtezuschlag angesetzt, um die bisherige Benachteiligung auszugleichen, dass die
Feuchtebilanz im Energieausweis nicht inkludiert ist. Der Zuschlag von 0,16mal dem
Feuchteverhaltnis im Prufpunkt 2 (2 °C) nach EN 13141-7 bzw. 8 bedeutet meist
Zuschléage von ca. 10 % bzw., dass Gerate mit und ohne Feuchteriickgewinnung in etwa
gleiche zuluftseitige Temperaurverhaltnisse erreichen. Dieser Zuschlag ist deutlich hdher
als beim Passivhaus (max. 4,8 %), weil in der B 8110-6-1 eine Zielfeuchte von 35 %
hinterlegt ist (PH hat keine Zielfeuchte hinterlegt). Mit diesem Zuschlag haben die von
komfortluftung.at empfohlenen Geréate mit Feuchtertiickgewinnung keinen
ungerechtfertigten energetischen Nachteil. Werte Uber 100 %, die sich aufgrund der
falschen Basis, wie bei Brennwertgeraten grundsatzlich ergeben kénnten, durfen jedoch
nicht im Energieausweis eingerechnet werden.
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http://www.komfortlüftung.at/fileadmin/komfortlueftung/EFH/komfortlueftung.at_-_Info_Nr._31-2019__Komfortlueftung_im_Energieausweis_OIB_2019.pdf
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Geritebeispiel:

(FOL) ZUL Strom Feuchte  ZUL inkl.
WRG ohne Feuchte (82.1%) 91,2% 0.23 W/(m*h)  --—-- 91.2%
WRG mit Enthalpie (70.0%) 82.0% 0.20 W/(m*'h) 66% 92.0%

Die Umstellung auf das zuluftseitige Temperaturverhaltnis und den Feuchtezuschlag
fuhren in Summe zu deutlich héheren Wirkungsgraden der Warmeriuckgewinnung als
bisher. In Kombination mit den verringerten Luftwechseln ergeben sich jedoch
insgesamt, insbesondere beim Einfamilienhaus, gegeniuber der OIB 2015 etwas geringere
absolute Einsparungen im HWB.

4. get-Datenbank nun mit Werten fur OIB 2015 und 2019

Die get-Datenbank wurde angepasst und weist nun sowohl das fortluftseitige
Temperaturverhaltnis far die OIB 2015 als auch das korrigierte zuluftseitige
Temperaturverhaltnis n5 aus. Der Wert fur den Feuchtednderungsgrad bzw. der effektive
zuluftseitige Temperaturanderungsgrad inkl. Feuchtezuschlag (Formel 19b nach ONORM
B8110-6-1) sind nun in der get-Datenbank enthalten.

eta_Tw,ex (OIB 2015) etas Feuchteverhaltnis Zuluft... eta_WRG (QIB 2019)
81 % 91 % 0 % 91 %
71 %% 82 % 63 % 92.1 %%
81.2 % 91.2 % 0 % 91.2 %
70 % 82 % 66 % 92.6 %

5. Einsparung durch die Warmeruckgewinnung nach OIB
2019

Beispiele fir Luftungsverluste pro m2 Bruttogrundfldche (BGF) bei 3400 Kd: Dichtes
Gebéaude <0,6facher LW beim Luftdichtigkeitstest:

EFH (LW = 0,28/h):

e Komfortliftung mit 91,5 % Mwre,eriz 3,4 KWh/m2ggra

e Komfortliftung mit 80 % Nwre etf: 4,9 KWh/m2ggr a
e Fensterliftung bzw. Abluftanlage: 15,7 kWh/m=2zgr a

Pauschale Aussage EFH: Einsparung ca. 10 kWh/m=2a (inkl. Abschlage Luftleitung)

MFH (LW = 0,38/h):

e Komfortliftung mit 90 % Mwre et 3,9 KWh/m2ggr a

e Komfortliiftung mit 80 % Nwrg etz 6,1 KWh/m2ggr a
e Fensterluftung bzw. Abluftanlage: 21,3 kWh/m?2ggr a

Pauschale Aussage MFH: Einsparung ca. 12 - 15 kWh/m=2a (inkl. Abschléage Luftleitung)
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Hinweis: Die Luftungsverluste andern sich mit der flir jedes Gebaude individuellen Lange
der Heizperiode. Die obigen Werte sind daher als typische GroRenordnung fiir Neubauten
bzw. Sanierungen anzusehen und wurden vereinfacht mit 3.400 Heizgradtagen
berechnet. Die sonstigen Einsparungen bei der Haustechnik aufgrund der verkirzten
Heizperiode durch die Warmerickgewinnung sind in dieser Betrachtung nicht
berucksichtigt.

6. Corona-Viren, Klimaanlagen und Luftung — was ist
(nicht) notwendig?

Die derzeitigen MalRBnhahmen aufgrund der COVID-19-Epidemie, die mit einem langeren
Aufenthalt in Raumen verbunden sind, werfen einige lufthygienische Fragen in Bezug auf
Innenraume auf: Inwieweit wirkt sich der Betrieb raumlufttechnischer Anlagen und das
Luften auf die Ausbreitung des Virus aus? Reduzieren MaBhahmen wie das Vernebeln mit
Wirkstoffen oder Flachendesinfektion im Wohn- und Burobereich das Infektionsrisiko?

Das Infektionsrisiko mit Viren und Bakterien hdngt deutlich mit der Luftungssituation von
Innenraumen zusammen. Ausreichende Luftung von Innenrdumen reduziert signifikant
das Risiko von Infektionen. Dies ist zwar vor allem in Bereichen mit hoher Personendichte
(z.B. Schul-, Unterrichtsraume, Theater) von grofiter Bedeutung, gilt aber auch in
Wohnungen und Buros.

Antworten auf diese Fragen gibt der Artikel von Peter Tappler, Hans-Peter Hutter, Hanns
Moshammer.
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7. Prasentationen zum Webinar ,,Neues zum Thema
Laftung*

Die Forschung zum Thema Liftungssysteme gab trotz (oder wegen der) Coronakrise ein
kraftiges Lebenszeichen - am Donnerstag, den 16. April 2020 fand das Webinar

Neues zum Thema Luftung: Planung, Balance, Betrieb und Brandschutz

statt. Es wurde vom AEE — Institut fur Nachhaltige Technologien gemeinsam mit dem
Arbeitsbereich Energieeffizientes Bauen, Institut far Konstruktion und
Materialwissenschaften, der Universitat Innsbruck organisiert.

Etwa 100 interessierte Teilnehmerlnnen folgten den Prasentationen zu aktuellen
Forschungsergebnissen aus den Projekten ,E.Vent“ und ,,IEA EBC Annex 68“ rund um
zentrale mechanische Luftungssysteme mit Warmertckgewinnung in Wohngebauden.

Themen waren dabei neue Planungshilfen und Tools des PHI Innsbruck/der UIBK, Mess-
und  Forschungsergebnisse zur Luftmengen-Balance im  Gesamtsystem  vs.
Einzelwohnungen, Integration von Dunstabzugs-Systemen und Schadstoffen beim
Kochen, sowie Konzepte und ldeen zu Brandschutzlésungen und -komponenten in
Luftungssystemen. Das Webinar richtete sich an (Haustechnik-/Liftungs-) Planerlinnen
und Ausfuhrende, sowie Behordenvertreterinnen, Energieberaterlnnen und andere
Interessierte.

Das Webinar fand im Rahmen des ,Stadt der Zukunft'-Projektes E.Vent und der Osterreichischen
IEA-Kooperation statt. ,Stadt der Zukunft' ist ein Forschungs- und Technologieprogramm des
Bundesministeriums fur Klimaschutz, Umwelt, Energie, Mobilitdt, Innovation und Technologie. Es
wird im Auftrag des BMK von der Osterreichischen Forschungsférderungsgesellschaft gemeinsam
mit der Austria Wirtschaftsservice Gesellschaft mbH und der Osterreichischen Gesellschaft fur
Umwelt und Technik OGUT abgewickelt.

Prasentationen:
https://www.aee-intec.at/webinar-n-neues-zum-thema-lueftung-pu344

Komfortliftung.at
Obmann
Andreas Greml

PS: Passend zum aktuellen Thema — Gute Luftqualitat im Klassenzimmer senkt
das Infektionsrisiko

» Keimzahl und CO, gehen einher
* Krankheitsiibertragung steigt mit CO, Gehalt

Klasse mit 30 Personen (Untersuchung Rudnick und Milton 2003) -
Grippeansteckungen:

= 1.000 ppm 5 Ansteckungen

= 2.000 ppm 12 Ansteckungen

= 3.000 ppm 15 Ansteckungen
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